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Geh von den Menschen - schweige 



Das geistliche Wort 
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Geh von den Menschen 

Geh von den Menschen – schweige 
Ruh in der Bergmulde – traumlos 

Schau in die Sonne – stundenlang 
Horch in das Schweigen – herbsttags 

Geh zu den Menschen – rede 
 

Dieses Gedicht, liebe Schwestern und Brü-
der, ist mir nie aus dem Sinn gegangen, seit 

ich es als Student gehört habe. Wie von 
selbst „meldet es sich“ Jahr für Jahr – in den 

Sommerwochen. Sehnsuchtszeilen! Es mel-

det sich, was in den täglichen Geschäften 
verlorenzugehen droht. 

Eng durchgetaktet ist unser Alltag, aufgefüllt 
mit Plänen und Projekten, Event und Erleb-
nis, Bewegung und Beschäftigung – dauer-

haft vernetzt – permanent beschallt. Wir 

haben uns dem Takt der Präzisionsmaschi-
nen angeglichen, die wir einst geschaffen 

haben, uns zu entlasten.  

Und immer noch sind wir dabei, uns den 

Rhythmus unserer Produkte zu eigen zu 

machen. Präzise zu urteilen, entschlossen 
zu handeln; eilig zu handeln, schnell zu urtei-

len: URTEILEN – HANDELN! Was verloren-

gegangen ist, ist das SEHEN, das SCHAU-

EN, die Zeit für die WAHRNEHMUNG. 
Dazu lade ich Sie ein: Nehmen Sie sich die 

Zeit, die ZEIT FÜR DIE WAHRNEHMUNG. 
Ruh in der Bergmulde – traumlos / Schau in 

die Sonne – stundenlang. Zeit, in den Him-

mel zu schauen, ohne meine Gedanken 

festzuhalten; sie kommen und ziehen zu 

lassen, wie die Wolken. Zeit zu haben, eine 

Landschaft, einen Baum wahrzunehmen, 

ohne zu werten und zu verwerten, ohne sie 

mir zu eigen zu machen, ohne „warum“ zu 
fragen. 

Horch in das Schweigen. Die Natur ist eine 

Lehrmeisterin der Wahrnehmung, und die 

Sommerwochen sind eine gute Gelegenheit, 

in ihre Schule zu gehen. 

Schnell werden die Sommerwochen, werden 

die Ferien auch wieder vorbei sein, und der 

Alltag wird uns wieder einholen, auch mit 

seiner Geschäftigkeit. Doch wer einmal in 
der Schule der Wahrnehmung war, wird sie 

nicht vergessen. Das wird sich daran zeigen, 

dass auch die letzte Zeile des Gedichtes 

greift: 

Geh zu den Menschen – rede… und sei es 
nur ein Wort, ein Wort allerdings, das aus 

dem Schweigen der Wahrnehmung gewach-

sen ist. 

Eine schöne Sommerzeit wünscht Ihnen 
Georg Birwer 

 

 

 

Schweige und höre, 

neige deines Herzens Ohr, 

suche den Frieden.  

© Michael Hermes 
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Sonntag 2.8.26 

18. Sonntag im Jahreskreis (A) 

Lesung: Jes 55,1-3; Röm 8,35.37-39 

Evangelium: Mt 14,13-21 

 

Samstag 8.8.26 

Hl. Dominikus 
Priester, Ordensgründer 

Der Gründer des Dominikanerordens, ge-
boren um 1170 zu Caleruega in Kastilien, 
war zuerst Kanoniker in Osma. Als der mit 
ihm befreundete Bischof Didacus von Aze-
védo angesichts der Misserfolge der Albi-
gensermission ein Missionszentrum in 
Prouille bei Toulouse gründete (1206), das 
die apostolische Predigt erneuern sollte, 
übernahm nach seinem Tod Dominikus die 
Leitung und wurde so zum Gründer des 
Predigerordens, der 1216 von Honorius III. 
bestätigt wurde und als zweiter großer 
Bettelorden neben dem des hl. Franziskus 
die kirchliche Erneuerung in gefährlicher 
Zeit förderte. Gestorben am 6. August 
1221 in Bologna, Grab in der dortigen Or-

denskirche. (Schott) 

 

Sonntag 9.8.26 

19. Sonntag im Jahreskreis (A) 

Lesung: 1 Kön 19,9a.11-13a, Röm 9,1-5 

Evangelium: Mt 14,22-33  

 

Montag 10.8.26 

Hl. Laurentius 
Diakon, Märtyrer 

Er erlitt am 10. August, wahrscheinlich 258 
unter Kaiser Valerian, den Martertod als 
der berühmteste römische Märtyrer, des-
sen Gedenktag am 10. August schon der 
Staatskalender von 354 mit der Beiset-
zung an der Via Tiburtina anführt. Die Ver-

ehrung breitete sich sehr bald über die 
ganze abendländische Kirche aus. Reli-
quien in S. Lorenzo, das zu den sieben 
Hauptkirchen von Rom zählt. Die Darstel-
lung mit dem Rost erinnert an die Art sei-

nes Martyriums. (Schott) 

 

Freitag 14.8.26 

Hl. Maximilian Kolbe 
Märtyrer, Ordensmann 

Maximilian Maria Kolbe wurde 1894 in Po-
len geboren, trat 1910 in den Franziska-
nerorden ein und wurde 1918 zum Priester 
geweiht. Trotz seiner persönlichen Nei-
gung zur Armut konnte er seine techni-
schen und journalistischen Fähigkeiten 
voll auswirken. In Niepokalanów gründete 
er eine regelrechte Klosterstadt, ein 
„Pressekloster“. In Wort und Schrift trat er 
für die Verehrung der Immaculata ein. 
Nach der Besetzung Polens durch die 
Deutschen wurde er 1941 verhaftet und in 
das Konzentrationslager Auschwitz ge-
bracht. Dort hat er in freier Entscheidung 
stellvertretend für einen Familienvater den 
Tod im Hungerbunker auf sich genommen. 
Sein Leichnam wurde im Krematorium ver-
brannt. Im Jahre 1971 wurde er selig-, 

1982 heiliggesprochen. (Schott) 

 

Sonntag 16.8.26 

20. Sonntag im Jahreskreis (A) 

Lesung: Jes 56,1.6-7, Röm 11,13-15.29-32  

Evangelium: Mt 15,21-28  
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St. Aloysius 

Altenderner Straße 67 • 44329 Dortmund-Derne 

Tel.: 0231/2255-210 

Samstag 1.8.26 
17.00 Eucharistiefeier  

Kollekte: für die Gemeindenachrichten 

Sonntag 2.8.26 
18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit 

Thema: „In den Sand gesetzt“,  
B236-Brücke Am Beisenkamp/
Flautweg, Kemminghausen 

 
 
 
  

Dienstag  4.8.26 
10.30 Evangelischer Gottesdienst im  

Wohn- und Pflegezentrum St. Josef 

 

Mittwoch  5.8.26 
 9.00 Krabbelgruppe   

Donnerstag 6.8.26 
18.30 Konversationskurs Italienisch  

Samstag 8.8.26 
17.00 Eucharistiefeier  

Kollekte: für die Gemeinde  

Dienstag  11.8.26 
10.30 Eucharistiefeier im Wohn- und  

Pflegezentrum St. Josef 

Mittwoch 12.8.26 
 9.00 Krabbelgruppe  

Donnerstag 13.8.26 
18.30 Konversationskurs Italienisch  

Samstag 15.8.26 
17.00 Eucharistiefeier  

Kollekte: für besondere Aufgaben der 
Weltkirche  

Sonntag 16.8.26 
15.00 Wandelbares Waffelcafé in der 

Franziskus-Gemeinde, Scharnhorst 

  

 

Foto: Manfred Behrendt 
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www.kirche-dortmund-nordost.de 

buero.aloysius-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de 

Öffnungszeiten Büro: s. Franziskus-Gemeinde 
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St. Bonifatius 

Derner Straße 393 a • 44329 Dortmund-Kirchderne 

Tel.: 0231/2255-0 

Sonntag 2.8.26 

 9.30 Eucharistiefeier 
1. JG + Martin Birwer 

  Kollekte: für die Gemeinde- 
nachrichten 

18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit  

          Thema: „In den Sand gesetzt“,  
B 236-Brücke, Am Beisenkamp / 
Flautweg, Kemminghausen      

 

 
 

Montag 3.8.26 

17.00 Chorprobe 

Sonntag 9.8.26 

 9.30 Wort-Gottes-Feier 
1. JG + Ursula Schary u.  
++ der Fam. Schary u. Zuber 
Kollekte: für die Aufgaben der  
Gemeinde 

Montag 10.8.26 

17.00 Chorprobe 

Sonntag 16.8.26 

 9.30 Eucharistiefeier 

  Kollekte: für besondere Aufgaben 
der Weltkirche 

15.00 Wandelbares Waffelcafé in der 
Franziskus-Gemeinde, Scharnhorst 
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www.bonifatius-kirchderne.de 

buero.bonifatius-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de 

Öffnungszeiten Büro: s. Franziskus-Gemeinde 

Unser diesjähriges Gemeindefest hätte meh-
rere Stichworte in der Überschrift verdient: 
„sonnig-heiß“ – „vielleicht unser letztes unter 
unserem Kirchturm“, auf jeden Fall aber 
wieder - begleitet und unterstützt von vielen, 
„sehr fleißigen Helfenden“! 
Schon vor dem Fest trafen sich zum Mit- 
Anpacken: 

 Grünflächen bearbeitende, Beete und 
Rasen pflegende, Unkraut vernichtende, 
Müll sammelnde Frauen und Männer,  

 beim Zelte und Tische-Aufbau mit anfas-
sende Messdiener*innen mit Eltern, 

 für´s Fest notwendige Lebensmittel-
Einkäufer, 

 Elektriker - Kuchenbäcker*innen - Melo-
nen-Spender*innen - Tische eindeckende 
Menschen. 

Am 12. Juli kamen zum Fest zusammen: 

 Wortgottesfeier-Leiterinnen mit sehr gut 
vorbereitetem Gottesdienst,  

 aktive Musiker bei den Bläsern und dem 
Chor, die während des Gottesdienstes 

fabelhaft ausgesuchte Lieder sangen und 
begleiteten und anschließend weltliche 
Stücke in die Ohren der Gäste erklingen 
ließen. Nachmittags ließen es sich Lieder- 
Witts von den  „blue Notes“ nicht nehmen, 
ebenso unterhaltsam wie gekonnt die 
angeregten Gespräche musikalisch zu 
untermalen und aktiv Zuhörende zu be-
geistern. 

 Kaffee kochende, Kinderfest beaufsichti-
gende, Spiele und Schminke bereitstellen-
de, Pommes und Bratwurst bratende, 
Cocktails herstellende, kühle Getränke 
und Kuchen verkaufende, 1. Hilfe leisten-
de Gemeindemitglieder. 

 GÄSTE!!!, die sich von den Angeboten 
beeindrucken ließen, gern Plätze einnah-
men und den Tag fröhlich-unterhaltsam 
genossen. 

Allen Gästen und Gemeindemitgliedern, die 
die Hitze ausgehalten, sich angeregt und 
prächtig unterhalten, sich an Leib und Seele 
gestärkt haben: 

HERZLICHEN DANK FÜR DIESEN  
SCHÖNEN SONNTAG! 

Ines Retzmann 

Gemeindefest 2026 in St. Bonifatius 
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Franziskus-Gemeinde 

Gleiwitzstraße 283 • 44328 Dortmund-Scharnhorst 
Telefon: 0231/2255-0  

Sonntag 2.8.26 

10.30 Bücherei: Sommerferienöffnung  

11.00 Eucharistiefeier  

  Kollekte: für die Gemeinde- 
nachrichten 

18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit  

          Thema: „In den Sand gesetzt“,  
B 236-Brücke, Am Beisenkamp / 
Flautweg, Kemminghausen      

Dienstag 4.8.26 

 9.00 Eucharistiefeier 

 9.30 Frühtreff 
12-13 Iss Wat 

Donnerstag 6.8.26 

10-12 Offene Kirche 

Samstag 8.8.26 

10.00 Franziskus-Pilgerweg, Werl:  
Fahrradgruppe 

13.00 Franziskus-Pilgerweg, Werl: PKW-
Fahrgemeinschaften 

18.30 Wort-Gottes-Feier 

Sonntag 9.8.26 

11.00 Eucharistiefeier mit der Gruppe 
Exodus 

  Kollekte: für die Ausstattung der  
Sommerkirche 

Dienstag 11.8.26 

 9.00 Eucharistiefeier 

 9.30 Frühtreff 
12-13 Iss Wat 

Donnerstag 13.8.26 

10-12 Offene Kirche 

Samstag 15.8.26 

18.30 „Lieder von Brot und Wein“ mit der 
Gruppe Trio 

Sonntag 16.8.26 

10.30 Bücherei: Sommerferienöffnung 

11.00 Eucharistiefeier  

  Kollekte: für besondere Aufgaben der 
Weltkirche 

15.00 Wandelbares Waffelcafé 

Ein neuer Altar für Kapelle und Weiteres 

In unserer Kapelle steht seit Kurzem ein 
neuer Altar. Er ist zweiteilig, sodass er 
transportabel ist und z. B. auch auf dem 
Scharnhorster Kirchenplatz oder andernorts 
draußen eingesetzt werden kann. Der Altar 
ist aus besonders widerstandsfähigem Ac-
coya-Holz gefertigt und damit auf Outdoor-
Einsätze vorbereitet. Wir werden ihn gleich-
wohl pfleglich behandeln.  

Für Gemeindeteam und Kirchenvorstand:  
Georg Heßbrügge 

Fotos auf beiden Seiten: Georg Heßbrügge 
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www.franziskusgemeinde.de  

 

Gemeindefest am 12.7.2026 

Am 11. und 12. Juli feierten wir unser Ge-
meindefest. Es begann am Samstag mit 
einem Kinoabend. Gezeigt wurde der Film 
„Der kleine Nick". Popcorn, Süßigkeiten, 
Salzstangen und Eis sorgten für eine Kinoat-
mosphäre und der Film nicht nur für 
Schmunzler, sondern auch für herzhaftes 
Lachen. So endete der Abend mit guter Lau-

ne und machte Lust auf den folgenden Tag. 

Der Sonntag begann mit dem sehr gut be-
suchten Festgottesdienst um 11.00 Uhr auf 
dem Kirchenplatz, der vom Liturgischen Ar-
beitskreis vorbereitet und musikalisch von 
einer Musikgruppe rund um Michael Heß-
brügge begleitet wurde. Anschließend ging 
es direkt weiter mit den Angeboten: Für das 
leibliche Wohl sorgten Mittagessen, Lecke-
res vom Grill, Kuchen und Kaffee, Waffeln, 
Crêpes und erfrischende Cocktails. Für die 
jüngeren und junggebliebenen Besucher 
wurde Schminken, Seifenblasen, das DJK-

Spielmobil und die Hüpfburg angeboten. 

Leider blieben nicht alle Gottesdienstbesu-
cher beim Fest, wahrscheinlich den hohen 
Temperaturen geschuldet. Aber trotz allem 
war die Besucherzahl gut und die Stimmung 

fröhlich. 
Der Erlös des Festes – die genaue Summe 
wird noch von der Verwaltungsleitung ermit-
telt, etwa 600 Euro – ist für die Gestaltung 
der Außenanlagen rund ums Franziskus-

Zentrum bestimmt. 

Ein herzlicher und großer Dank gilt allen, die 
bei der Durchführung dieses Festes geholfen 
haben: beim Auf- und Abbau, bei der Es-
sensausgabe, beim Verkauf von Kuchen, 
Kaffee, Waffeln, Crêpes, Grillgut und Cock-
tails, bei der Betreuung der verschiedenen 
Spielangebote und den fleißigen Helfern 
beim Spülen. Ohne diese tatkräftige Unter-
stützung wäre so ein Fest nicht möglich. Wir 
freuen uns schon auf das nächste Jahr! 
Das Vorbereitungsteam: Franziska Wishahi, Mar-

gret Güra, Manfred Morfeld, Susanne Neumann 

Pause im Seniorenclub 

Auch der Seniorenclub der 

Franziskus-Gemeinde hat 

sich Sommerferien verdient. 

Genießen Sie eine warme, 
bunte und hoffentlich schöne Zeit. Wir freuen 

uns auf das Wiedersehen beim nächsten 
Treffen am 3.9.2026 um 15 Uhr – und haben 

uns dann sicher eine Menge zu erzählen! 
Christel und Klaus Sellke  
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St. Immaculata 

Westholz 40 • 44328 Dortmund-Scharnhorst  
Telefon: 0231/2255-0 

Sonntag 2.8.26 
Heute hier keine Eucharistiefeier 

18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit 
Thema: „In den Sand gesetzt“,  
B236-Brücke Am Beisenkamp/
Flautweg, Kemminghausen 

 
 
 
 

Mittwoch 5.8.26 
14.00 Rosenkranzgebet  

16.30 Messdienerstunde  

18.00 Eucharistiefeier  

Freitag 7.8.26 
Heute kein Friedensgebet 

Sonntag 9.8.26 
 9.30 Eucharistiefeier  

+ Rosa Garder  
Kollekte: für die Gemeinde 

10.30 Sonntagstreff  

Mittwoch 12.8.26 
14.00 Rosenkranzgebet  

15.00 Eucharistiefeier  
+ Rudolf Bartel  

15.45 Seniorentreff: Wir spielen BINGO! 

Freitag 14.8.26 
Heute kein Friedensgebet 

Sonntag 16.8.26 
Heute hier keine Eucharistiefeier 

15.00 Wandelbares Waffelcafé in der 
Franziskus-Gemeinde, Scharnhorst 

 

Regelmäßige Termine 

Fit im Alter mit der DJK, Gruppe 1:  

dienstags 11.00-12.00 Uhr   

Fit im Alter mit der DJK, Gruppe 2: 

dienstags 14.00-15.00 Uhr 

Ökumenischer Chor: dienstags 17.30 Uhr  

Jugendgruppe: donnerstags 18.00 Uhr 

 

 
© Peter Weidemann 
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www.kirche-dortmund-nordost.de 

buero.immaculata-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de 

Öffnungszeiten Büro: s. Franziskus-Gemeinde 

mailto:St.Immaculata@t-online.de
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St. Johannes Baptista 

Werimboldstr. 8 • 44319 Dortmund-Kurl  
Tel.: 0231/281630 

Aus den Gemeinden 

Sonntag 2.8.26 
 9.30 Eucharistiefeier  

  Kollekte: für die Gemeinde-
nachrichten  

18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit 
Thema: „In den Sand gesetzt“,  
B236-Brücke Am Beisenkamp/
Flautweg, Kemminghausen 

Montag 3.8.26 
19.00 Kirchenchor  

Mittwoch 5.8.26 
15.00-17.00 Offene Kirche 

Donnerstag 6.8.26 
 8.30 Eucharistiefeier  

Freitag 7.8.26 
16.00 Eucharistiefeier  

in der Krankenhaus-Kapelle 

Sonntag 9.8.26 
 9.30 Eucharistiefeier  

  Kollekte: Verein „Kinder in Rio“ 

Montag 10.8.26 
19.00 Kirchenchor  

Mittwoch 12.8.26 
15.00-17.00 Offene Kirche 

16.00 Wort-Gottes-Feier der kfd 
mit Kräuterweihe 

Donnerstag 13.8.26 
 8.30 Eucharistiefeier  

Sonntag 16.8.26 
 9.30 Eucharistiefeier  

  JA + Ernst Schultze  
++ Ehel. Fritz und Hedwig Breuker 

  Kollekte: für besondere Aufgaben 
der Weltkirche 

 

Sommerkirche 

Bei gutem Wetter findet während der Som-
merferien der Sonntagsgottesdienst draußen 
auf dem Kirchplatz statt. Wir heißen Sie 
herzlich willkommen! 

Lektoren und Kommunionhelfer 

Die nächste Zusammenkunft ist am 5. Au-
gust um 18.00 Uhr. 

Gemeindeteam 

Das Gemeindeteam trifft sich am 28. Juli um 

19.00 Uhr zu seiner nächsten Sitzung im 
Johanneshaus. 

kfd 

Die kfd lädt anlässlich Maria Himmelfahrt am 
Mittwoch, dem 12.8.2026 um 16.00 Uhr zu 

einem Gottesdienst mit Kräuterweihe ein.  
Im Anschluss möchten wir den Tag bei küh-
len Getränken und leckerem Grillgut ausklin-
gen lassen.  

Johannes-Baptista feiert -  

pack die gute Laune ein 

Für die drei Events der letzten 6 Wochen 
(siehe nebenstehende Seite und Seite 22) 

wurde immer Hilfe benötigt. Zahlreiche Hel-
ferinnen und Helfer haben hinter den Stän-
den und in der Küche gestanden. Dafür 
können wir uns nur ganz, ganz herzlich be-
danken. Ohne EUCH, unsere aktiven Unter-

stützer und natürlich unsere Gäste - was 

hätte das alles für einen Sinn gemacht, 
wenn niemand gekommen wäre - hätten wir 
jetzt nicht so schöne Erinnerungen. 
DANKE! DANKE! DANKE! 

Euer Gemeindeteam 
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www.katholische-kirchengemeinde-kurl.de 

 

Aus den Gemeinden 

Johannestreff 

Am 28. Juni waren bei hochsommerlichen 
Temperaturen doch viele Menschen unserer 
Einladung zum Johannestreff gefolgt. Wir 
durften schöne Stunden mit zahlreichen 
netten Begegnungen und Gesprächen so-
wohl im Johanneshaus als auch für die 
„Hartgesottenen“ draußen erleben. Die Kin-
der nahmen das Outdoorspielzeug gerne in 
Beschlag und hatten damit viel Spaß. Das 
Wassereis war eine willkommene Abküh-
lung. 

 

Verabschiedung und Jubiläum 

Am 12. Juli mussten wir dann leider unsere 
langjährige Kindergartenleiterin Sabine 
Fröhlich in den Ruhestand verabschieden. 
Von den 70 Jahren des Bestehens unseres 
Kindergartens in der Werimboldstraße hat 
Sabine diese Einrichtung 37 Jahre geleitet. 
Da wurden viele berührende Worte gespro-
chen, und die ein oder andere Träne floss. 
Begrüßt werden konnten sowohl ehemalige 
Erzieherinnen aus unserer Einrichtung als 
auch Kolleginnen aus anderen Kitas. Auch 
viele ehemalige Kindergartenkinder hatten 
den Weg zu dieser Feier gefunden. Beein-
druckend ist eine Ausstellung mit Bildern aus 
70 Jahren Kindergarten St. Johannes Bap-
tista. Manch einer hat sich selbst und seine 
Kinder wiedergefunden. Da wurden Erinne-
rungen wach. 

Fotos: privat 
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St. Michael 
Michaelstraße 2 • 44329 Dortmund-Lanstrop 

Telefon: 0231/29594 

Sonntag 2.8.26 
11.15 Wort-Gottes-Feier  

  Kollekte: für die Gemeindenachrich-
ten  

18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit 
Thema: „In den Sand gesetzt“,  
B236-Brücke Am Beisenkamp/
Flautweg, Kemminghausen 

 
 
 
 

Sonntag 9.8.26 
11.15 Eucharistiefeier mit einer Taufe 

++ Klara und Johann Drewniok 
++ der Fam. Drewniok und Galetzka 
+   Ferdinand Ringelkamp  
++ der Fam. Kissel und Ringelkamp 

  Kollekte: für die Gemeinde  

Sonntag 16.8.26 
11.15 Wort-Gottes-Feier  

  Kollekte: für besondere Aufgaben 
der Weltkirche  

15.00 Wandelbares Waffelcafé in der  
Franziskus-Gemeinde 

Regelmäßige Termine 

Hauskommunion: einmal im Monat nach 

Absprache, Anmeldung im Pfarrbüro 

2. Mittwoch im Monat ab 15.00 Uhr: 

Senioren-Nachmittag der Caritas 

ISS WAT: FÄLLT AUS im August  
Liederlichter: donnerstags 19.30 Uhr 

DPSG Jungpfadfinder: montags 18.00 Uhr 

DPSG Pfadfinder: montags 19.00 Uhr 

DPSG Biber: mittwochs 17.00 Uhr 

DPSG Wölflinge: mittwochs 18.00 Uhr 
Handarbeitsgruppe: mittwochs 9-12.00 Uhr 

 

Kleidersammlung 

Gut erhaltene Kleidung kann am 10. August 

um 16.30 Uhr im Pfarrheim abgegeben wer-

den. 

 

 

© Christian Schmitt 
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www.sankt-michael-lanstrop.de 

buero.michael-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de 

Öffnungszeiten Büro: Di 15.00 - 17.00 

Neue Fahrzeuge für die Kita 

Manchmal sind es einfach ein paar Räder, 
die Kinderaugen zum Leuchten bringen… 
Der Förderverein freut sich, dem Kindergar-
ten zwei neue Fahrzeuge zu ermöglichen, 
die am 12.7.2026 von Pastor Birwer im Bei-

sein von einigen Erzieherinnen gesegnet 

wurden. Nach dem Kita-Urlaub heißt es 
dann: aufsteigen, losflitzen und den Sommer 

draußen genießen ! 
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St. Petrus Canisius 

Kühlkamp 11  44319 Dortmund-Husen  
Telefon 0231/281220 • Fax 0231/5630845  

Sonntag 2.8.26 
11.00 Eucharistiefeier  

  + Louisa Grasshoff  
+ Noah Rohkamm  
+ Anton Bujak  
++ Irene und Albert Wirski  
+ Josef Sommer 

  Kollekte: für die Gemeindenachrich-
ten 

18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit 
Thema: „In den Sand gesetzt“,  
B236-Brücke Am Beisenkamp/
Flautweg, Kemminghausen 

 
 
 
 
 

Freitag 7.8.26 
Herz-Jesu-Freitag 

 8.30 Eucharistiefeier mit sakramentalem 
Segen 

  ++ der Fam. Kroll, Kuklok u. Krohn  
++ Sternenkinder 

Sonntag 9.8.26 
 9.30 Wort-Gottes-Feier  

  Kollekte: für die Gemeinde 

Freitag 14.8.26 
 8.30 Eucharistiefeier  

  ++ der Fam. Pietron und Kroll 

 

 

 

 

Sonntag 16.8.26 
11.00 Eucharistiefeier  

  ++ Marianne Steinberg und Tochter 
    Beate  
++ Margret und Erich Pawlak  
+   Beate Rohkamm  
++ Franziska und Klemens Koch  
+   Gregor Richter 

  Kollekte: für besondere Aufgaben der 
Weltkirche 

15.00 Wandelbares Waffelcafé in der 
Franziskus-Gemeinde, Scharnhorst 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Regelmäßige Termine 

Kindertreff 7-12 J.: montags 17.00 Uhr 

Jugendtreff 13-18 J.: montags 18.30 Uhr 

Chor „Totus Tuus“: dienstags 18.00 Uhr 

Chor „Cantamus“: mittwochs  20.00 Uhr 
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www.petrus-canisius-husen.de  
buero.petrus-canisius-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de 

Öffnungszeiten Büro: Fr 9.00 - 11.00 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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Es gibt viele globale Themen im 21. Jahrhun-
dert, die uns nicht kalt lassen. Die Klimaver-
änderungen gehören genauso dazu wie das 
Thema Frieden. Aber auch am Thema 
„Migration“, eine weitere große Herausforde-
rung, kommt niemand von uns vorbei. Auch 
die Bibel weiß um Schicksale von Menschen 
auf der Flucht. Sowohl in der Geschichte des 
auserwählten Volkes wie in den Anfängen 
der christlichen Gemeinden waren Menschen 
gezwungen, ihre Heimat zu verlassen. Die 
Bibel erzählt davon, dass Gott den Fremden 
in besonderer Weise nahe ist und die Begeg-

nung mit Fremden zum Segen werden kann. 

Um zu diesem Thema miteinander ins Ge-
spräch zum kommen, haben wir die Ausstel-
lung „Gott liebt die Fremden“ vom 30. August 
bis zum 20. September in unserem pastora-
len Raum, und zwar in der Kirche St. Johan-
nes Baptista, Kurl. Diese Ausstellung möchte 
uns mit der bleibend aktuellen biblischen 
Botschaft konfrontieren, wobei Bilder und 

Texte ergänzt wurden um Stimmen von 
Fremden – all das soll uns anregen zu einer 
nachhaltigen Beschäftigung mit diesem The-
ma. 

Abraham und Sara, die Zeit ihres Lebens 
Migranten sein werden, kommen genauso 
vor wie Josef, der von seinen Brüdern verra-
ten und verkauft wurde (durch Schlepper 
nach Ägypten). Seine Begabungen und die 
Offenheit der Einheimischen lassen ihn zu 
einem Beispiel gelungener Integration wer-
den. Die Unterdrückung und Ausbeutung in 
Ägypten ist eine prägende Erfahrung des 
Volkes Israel. In einem kleinen Buch der 
Bibel wird von Rut erzählt, die als Fremde 
gastlich aufgenommen wurde. Jesus selbst 
wurde als Baby der Flucht ausgesetzt. Die 
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Tatsache der Vertreibung der ersten Chris-
ten in alle Welt führte zugleich auch zur 
Ausbreitung des Evangeliums, der frohen 

Botschaft unseres Glaubens. 

Die biblischen Gebote zum Schutz der 
Fremden sind von bleibender Aktualität. Die 
prinzipielle rechtliche Gleichstellung der 
Fremden, das Gebot der Nachlese, das das 
Überleben ermöglicht, Gottes Zuwendung 
zu den Schwachen und damit auch zu den 
Fremden prägen die biblische Tradition. 
Dass Jesus Fremdenfreundlichkeit als Krite-
rium für die Glaubwürdigkeit christlichen 
Glaubens darstellt, ist bleibende Herausfor-

derung für Christinnen und Christen. 
Das biblische Konzept der Gastfreundschaft 
kommt ebenfalls zur Sprache, beginnend 
bei der Begegnung Abrahams mit den drei 
Fremden bis zu den Emmaus-Jüngern im 
Neuen Testament, die Jesus selbst begeg-

nen. 

Herzliche Einladung zur Eröffnung der Aus-
stellung am 30. August um 9.30 Uhr im 
Rahmen der Eucharistiefeier in der Johan-
nes-Baptista-Kirche. Wir freuen uns auf Sie 

und auf euch! 

Manfred Wacker 

 

Worte in eigener Sache 

Liebe Gemeindemitglieder,  

einige von euch/Ihnen wissen um die ge-
sundheitlich herausfordernde Situation mei-
ner Eltern. Das hat mich in den letzten Wo-
chen zeitlich und mental sehr in Anspruch 
genommen. Eine Besserung bei meinen 
Eltern, die im Herbst beide 88 Jahre alt 

werden, sehen weder mein Bruder noch ich.  

Mein Bruder übernimmt viel, aber ich sehe 
mich selber auch deutlich stärker in der 
Verantwortung als in den letzten Jahren (als 
vieles irgendwie noch etwas besser lief). 
Darum habe ich – auch auf Anraten meines 
Hausarztes – ein Gespräch mit dem Perso-
nalchef unseres Erzbistums gesucht.  

Ich konnte sehr offen mit ihm über die der-
zeitige Situation sprechen, und ich habe ihn 
darum gebeten, mir einen zweiten freien 
Tag zu genehmigen (den ich dann in Rück-
sprache mit meinem Bruder für meine Eltern 
einsetzen werde).  

Er hat sehr positiv auf meine Anfrage rea-
giert, stellte sogar mehrmals die Frage, ob 
das für mich reichen würde oder mehr nötig 
sei. Ich habe ihm versichert, dass ich zumin-
dest zurzeit keinen weitergehenden Hand-
lungsbedarf sehe, und wir sind so verblie-
ben, dass wir uns in einem Jahr wieder 

zusammensetzen (bei Bedarf auch früher). 
Dann kann man neu auf die Situation 
schauen und sich fragen, was das dann 
bedeutet. Das heißt, dass ich ab sofort mon-
tags und freitags (in der Regel) nicht in den 
Gemeinden verfügbar sein werde. Ich hoffe 
auf euer/Ihr Verständnis und verbleibe mit 
herzlichen Grüßen 

euer/Ihr Manfred Wacker 
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Sommerfest im EKS am 9.7.2026 

Wir waren dabei mit Infostand, Jaccolo-Spiel, 
Hüpfburg, Kinderolympiade, HipHop- und 
Capoeira-Auftritt. Selbst das BVB-
Maskottchen ließ es sich nicht nehmen, das 
Jaccolo-Spiel auszuprobieren!  

Pokal-Turnier der DJK Boule-Abteilung 

am 18.7.2026 

Bei wunderschönem Wetter trafen sich die 
Spieler der Boule-Abteilung der DJK Ein-
tracht Scharnhorst, um ihr diesjähriges Po-
kalturnier durchzuführen. Die Stimmung auf 
den Spielplätzen während der Spielabläufe 
war fair und sehr harmonisch. In der Zwi-
schenpause konnten sich alle Anwesenden 

an einem bunten Mitbring-Buffet stärken. 
Nach einem spannenden Finalspiel wurden 
der Pokal und die Urkunden an folgende 

Mitspieler übergeben: 

Platz 1: Heike Wegner und Klaus Glaesner 

Platz 2: Jutta Bölte und Dieter Schubert 
Platz 3: Siegmund von Cieminski und 
 Elisabeth Gocz 

 

Wir sind in der Sommerpause 2026 

Während der Sommerferien sind die Turnhal-
len geschlossen. Der reguläre Sportbetrieb 
nach den Ferien beginnt wieder am 
7.9.2026!!! 

Der Vorstand wünscht allen schöne und 
erholsame Ferien. 
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Dank an Pfarrerin Magdalene Grünke 

Im Rahmen eines Gottesdienstes in der evangelischen Kirche Husen wurde am Sonntag, dem 
19. Juli, Pfarrerin Magdalene Grünke durch die stellvertretende Superintendentin des Kirchen-
kreises Dortmund, Leonie Grüning, in den Ruhestand verabschiedet. 35 Jahre war sie als 
Seelsorgerin im Dortmunder Nordosten tätig, zunächst „nur“ für die evangelischen Gemeinden 
Husen-Kurl sowie Lanstrop, später dann als Teil des Teams der evangelischen Friedenskir-
chengemeinde Dortmund-Nordost. 
Sowohl der vollbesetzte und festlich gestaltete Gottesdienst als auch die herzliche Atmosphä-
re beim anschließenden Empfang im Gemeindezentrum Flemerskamp machten deutlich, wel-
che Wertschätzung das seelsorgliche Wirken von Pfarrerin Grünke erfahren hat. Auch wir als 
katholische Schwesterkirche sind ihr dankbar für verlässliche und qualitätvolle Kooperation, 
für ökumenische Offenheit. Einer der Schwerpunktorte von Magdalene Grünke war das Wohn-  
und Pflegezentrum St. Josef in Derne. Über viele Jahre prägte sie dort den ökumenischen 
Seelsorgekreis mit. Am letzten Sonntag sagten ihr dafür, im Namen vieler „katholischer Ge-
schwister“, Stefan Kaiser für die Gemeinden und Dorothee Betke für das Haus St. Josef herz-
lichen Dank. 

Georg Birwer 

© Birgit Seuffert | factum.adp  

Foto: privat 
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Termine im Pastoralen Raum 

  1. Sonntag im Monat, 18.00 Uhr: 

„Benedicat - Gesegnete Zeit“,  
der etwas andere Gottesdienst 

  Dienstags, 12.00 - 13.00 Uhr: 

„Iss wat“ - der gemeinsame Mittagstisch 

im Franziskus-Zentrum, Scharnhorst 

  Donnerstags, 12.00 - 13.00 Uhr: 

„Iss wat“ - der gemeinsame Mittagstisch 

im Michaelsheim, Lanstrop 

  17. Juli - 28. August: „Kurler Fahrrad-
sommer“ 

  Sonntag, 16. August, 15.00 Uhr: 

„Wandelbares Waffelcafé“ im  
Franziskus-Zentrum, Scharnhorst 

  30. August - 20. September: „Gott liebt 
die Fremden“, Ausstellung in St. Johan-
nes Baptista, Kurl 

  11. - 13. September: Kurler Volksfest in 

St. Johannes Baptista, Kurl  

  Freitag, 18. September, 19.00 Uhr: 

„Wein & Bibel“ in St. Immaculata, 
Scharnhorst 

  Sonntag, 20. September, 16.00 Uhr: 

„Stunde der Kirchenmusik“ des Pastora-
len Raumes in St. Bonifatius, Kirchderne 

  Sonntag, 27. September: Gemeindefest 

in St. Michael,  

Lanstrop 

 

Young Mission 

Am 13./14. Juni verbrachten 130 Jugendliche aus dem gesamten Erzbistum zwei schöne 
Tage in der Gemeinde Johannes-Baptista in Dortmund-Kurl. Es war sehr beeindruckend, am 
Sonntag die Kirche voller Jugendlicher bei einem sehr ansprechend gestalteten Gottesdienst 
zu erleben. Vorher konnten sie sich bei einem reichhaltigen Frühstücks-Buffett im Johannes-
haus von den „Strapazen“ der langen Samstagnacht erholen. 

Martina Rohrbeck 



Kontakt 
Leiter des Pastoralen Raumes: Pfarrbeauftragter Stefan Kaiser, Telefon: 0231/2255-120  

 s.kaiser@kirche-dortmund-nordost.de 

Pastor im Pastoralen Raum: Manfred Wacker, Telefon: 0231/70024765 

 m.wacker@kirche-dortmund-nordost.de  

Pastor im Pastoralen Raum: Georg Birwer, Telefon: 01573/5254185  

 g.birwer@kirche-dortmund-nordost.de 

Vikar im Pastoralen Raum: Stefan Wallek, Telefon: 0231/2061095 

 s.wallek@kirche-dortmund-nordost.de 

Vikar im Pastoralen Raum: Oliver Schütte, Telefon: 0174/6892576  
 o.schuette@kirche-dortmund-nordost.de 

Gemeindereferent: Alexander Steinhausen, Telefon: 0172/8140230  

 a.steinhausen@kirche-dortmund-nordost.de 

Gemeindereferent: Thomas Janocha, Telefon: 0231/2255-155  

 t.janocha@kirche-dortmund-nordost.de 

Sekretariat für Beerdigungen: Melanie Trowe, Telefon: 0231/2255-160 

 beerdigungen@kirche-dortmund-nordost.de 

Verwaltungsleiterin: Stephanie Diekmann, Telefon: 0160/90918314 

 s.diekmann@kirche-dortmund-nordost.de 

Präventionsfachkraft: Dieter Rohrbeck, Telefon: 0172/2979879  
 praevention@kirche-dortmund-nordost.de 

Internet: Georg Heßbrügge 

 webmaster@kirche-dortmund-nordost.de 

Instagram: Socialmediateam  

 socialmedia@kirche-dortmund-nordost.de 

Termine: termine@kirche-dortmund-nordost.de 

Moderierender Priester: Ludger Keite, Telefon: 0231/958095-10  
 l.keite@kirche-dortmund-nordost.de 

Krankenhausseelsorger in St. Elisabeth, Kurl: Pastor André Aßheuer, Telefon: 0231/289221281 

 andre.assheuer@gmx.de 

Ansprechpartner Kroatische Mission Dortmund: Don Zrinko Brkovic, Telefon: 0231/13876470  

 zrinko.brkovic@pastoral.erzbistum-paderborn.de  
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